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Haus- und Nutzungsordnung 
 

Liebe Benutzer des Werkspielhauses und des Werkspielplatzes!  

Für das Wohlbefinden und die angenehme Atmosphäre im Werkspielhaus tragen wir alle 

gemeinsam Verantwortung durch ein rücksichtsvolles und respektvolles Miteinander und die 

Einhaltung einiger weniger Regeln. Alle Dinge im und ums Werkspielhaus behandeln wir mit 

Sorgfalt und Wertschätzung, denn das alles ist von jungen, älteren und alten Menschen, die 

die Staudinger-Gesamtschule toll fanden, gebaut und uns allen zur Nutzung übergeben 

worden. 

Folgende Nutzungsmöglichkeiten stehen zur Verfügung: 

Werkspielhaus mit der Schnecke und dem oberen Gruppenraum 

Die Schnecke ist ein großer heller Raum für ein bis zwei Klassen (je nach Nutzung). Der 

Raum ist mit zehn großen Tischen und sechzig Stühlen möbliert. Es gibt eine Küchenzeile 

mit ausreichend Geschirr. Ein Klavier steht zur Verfügung und ein Medienwagen. 

Der obere Gruppenraum liegt oberhalb der Schnecke und ist geeignet für Gruppen bzw. 

Gruppenarbeit. Er ist mit großflächigen Arbeitstischen samt Stühlen ausgestattet.  

Werkspielplatz für Unterricht im Freien, Klassenfeste (Grillen) und Spielaktionen 

Der Werkspielplatz ist das umzäunte Außengelände des Werkspielhauses. Hier gibt es die 

Hütten der fünften und sechsten Klassen, eine zentrale Feuerstelle mit Brennholz, Grillroste, 

Standgrill und Biertischgarnituren (gelben Container).  
 

Haus- und Nutzungsordnung des Werkspielhauses (WSH)  

1) Damit das schöne Holzparkett auch so bleibt, dürfen die Schnecke und der Gruppenraum 

nicht mit Straßenschuhen betreten werden. Es gibt Filzpantoffeln. Wer will, kann auch 

seine eigenen Hausschuhe mitbringen.  

2) Den Notausgang in der Schnecke bitten wir aus oben genannten Gründen nicht als 

zusätzliche Aus- und Eingangstür zu nutzen. 

3) Wir bitten alle Räume stets sauber und gefegt zu verlassen, wenn nötig muss nass 

gewischt werden. Auf Mülltrennung wird Wert gelegt. Gegebenenfalls muss der Abfall 

selber mitgenommen und entsorgt werden.  

4) Auch die Küche, Geschirr, Tische und Stühle bitten wir sauber zu hinterlassen und alles 

an die richtigen Stellen zurückzuräumen. Tische (Tischfläche nach unten) und Stühle 

(Stapelrille genau auf den Steg, max. 10 Stühle/Stapel) bitte ordentlich stapeln. 

5) In unseren Toiletten, die nicht nach Geschlechtern getrennt sind, bitten wir besonders 

auf Sauberkeit und Hygiene zu achten, d.h. auch männliche Benutzer erleichtern sich im 

Sitzen. Bitte abschließend kontrollieren und sicherstellen, dass Toiletten und Fußboden 

sauber sind. 

6) Das Werkspielhaus ist generell rauchfrei!                                                                

Das Jugendschutzgesetz ist zwingend zu beachten. Bei schulischen Veranstaltungen mit 

Kindern und Jugendlichen bitten wir keinen Alkohol auszuschenken.  

7) Für Schäden oder Verluste haftet der Nutzer. Sie sind umgehend zu melden und werden 

– sofern möglich – nach Absprache behoben, repariert oder ersetzt.  

8) Für mitgebrachte Gegenstände wird keine Haftung übernommen. 

9) Verletzung der Hausordnung kann zu Sanktionen bis hin zum Hausverbot führen.  
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Was man beim Verlassen des Hauses aus Sicherheitsgründen nicht vergessen darf: 
 

 Alle Küchengeräte vom Netz trennen 

 Fenster schließen (bitte mit der Hand kontrollieren) 

 Heizungen auf Position 3 stellen (Beim Klavier auf 0) 

 Rollläden herunter lassen (Oberer Gruppenraum) 

 Müll versorgen und gegebenenfalls entsorgen 

 Alle Lichter ausschalten 

 Alle Türen und das Tor des Werkspielplatzes abschließen 
 

Haus- und Nutzungsordnung des Werkspielplatzes (WSP)  

Vorbemerkung 

Der Werkspielplatz ist ein Abenteuerspielplatz, dessen Nutzung zwangsläufig mit gewissen 

Risiken verbunden ist. Deshalb muss die Aufsicht durch Erwachsene permanent gewähr-

leistet sein und nachfolgenden Punkte sollten unbedingt beachtet werden. 

1) Die Holzhütten des Werkspielplatzes dürfen aus Sicherheitsgründen nicht 

betreten werden. Die Hütten sind von ihren jungen Besitzern mit viel Mühe und Liebe 

errichtet worden und dürfen keinesfalls beschädigt werden. Einrichtungsgegenstände 

aus den Hütten sollen nicht verräumt werden. 

2) Um die Hütten herum sind versteckte, nicht sofort ersichtliche Gefahrenquellen wie 

morsche Stellen, herausstehende Nägel, herumliegende Bretter… generell nie 

auszuschließen. Darauf ist besonders hinzuweisen. 

3) Vorsicht am Teich. Der an seiner tiefsten Stelle ca. 1 Meter tiefe Teich, ist nicht mit 

einer Umrandung gesichert. Darauf sind Platznutzer mit (kleinen) Kindern zwingend 

hinzuweisen und die Kinder müssen ständig beaufsichtigt werden.  
 

Beim Verlassen des Werkspielplatzes aus Sicherheitsgründen nicht vergessen: 
   

 Platz aufgeräumt verlassen 

 Feuer muss aus sein (rechtzeitig herab brennen lassen, nicht löschen) 

 Tische und Bänke in den gelben Container zurück und diesen abschließen  

 Müll einsammeln und in Mülltonnen (Gelbe Sack/Restmüll) und entsorgen 

 Wasser abdrehen 

 Außentoilette sauber machen und abschließen  

 Werkstatt, Außentoilette, Container und das Tor des WSP abschließen 
 

Generell ist zu beachten:  
 

 Den Werkstattbereich stets geschlossen halten! 

 Hütten dürfen nicht betreten werden! 
 Kinder und Jugendliche nicht unbeaufsichtigt lassen! 

 Keine wertvollen Dinge sichtbar in den Räumen lassen! 

 Vorsicht am Teich! Nichtschwimmer beaufsichtigen! 
 Die unterschriebene Nutzungsvereinbarung und Checkliste und 

die Schlüssel immer am nächsten Schultag zurück bringen!  
 

Wir wünschen allen Nutzern viel Freude und einen guten Aufenthalt!  
 
 

Die Nutzung von Haus und Platz ist für alle schulischen Gruppen prinzipiell kostenlos. Um 

einen reibungslosen Betrieb zu ermöglichen und die vielfältigen Aufgaben zum Erhalt und 

zur Weiterentwicklung des WERKI bewältigen zu können, sind wir aber auf Mithilfe und 

Unterstützung angewiesen. Mit einer Geld-, Sach- oder Materialspende oder mit 

unterstützenden Aktionen können Sie dazu einen wichtigen Beitrag leisten. 
 

                                                                  Ihr Werkspielplatz-/Werkspielhaus-Team 


